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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TTC 1946 Weinheim IV : DJK Käfertal/Vogelst. III 
Freitag, 29.04.2022, 20:30 Uhr

TTC 1946 Weinheim IV siegt knapp gegen DJK Käfertal
/Vogelst. III

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar traf der TTC 1946 Weinheim IV am vergangenen
Freitag auf die DJK Käfertal/Vogelst. III. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Christian Dubil.
Bemerkenswert war, dass der TTC 1946 Weinheim IV diese Partie mit 5 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schütze / Bäurle kamen mit der Spielweise von Ristemoski /
Paschkowski am Tisch gut zu Recht und mussten schlussendlich nur einen Satz abgeben. Die Partie
endete mit einem 3:1-Erfolg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Klump /
Schleweis ihren Gegnern Ferre-Samon / Berg letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich waren Schimkat / Dubil bei ihrer 1:3-Niederlage von Burkardt / Latsch dann
doch niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Eher wenig
Gegenwehr bekam Dennis Schütze nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Arnau Ferre-
Samon. Ohne Satzgewinn für Thorsten Bäurle verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Semir Ristemoski. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Keine Chancen ließ indessen Boris Klump beim 12:10, 11:5, 11:3 seinem Gegner Thomas
Paschkowski. Fünf Sätze beharkten sich Lennard Schleweis und Frank Berg, bevor der Gast einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Armin Schimkat besiegelte
indessen mit einem 3:1 gegen Gunther Latsch einen Punkt für sein Team. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Tobias Burkardt war für Christian Dubil letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1946 Weinheim IV
und DJK Käfertal/Vogelst. III. Genügend spielerische Mittel hatte Dennis Schütze hingegen letztlich
parat, um sich gegen Semir Ristemoski durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Einen Erfolg verpasste wenig später Thorsten Bäurle
indessen bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Arnau Ferre-Samon. Stark im Hintertreffen war
danach Boris Klump nach einem Zweisatzrückstand, machte Frank Berg dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Lennard Schleweis die Partie
gegen Thomas Paschkowski noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Einzel
zwischen Armin Schimkat und Tobias Burkardt endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Christian Dubil konnte derweil einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ
Gunther Latsch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Völlig überlegen agierte Dubil hierbei im
vierten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1946 Weinheim IV am 30.04.2022 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTV Weinheim-West III, während die DJK Käfertal/Vogelst. III am 07.05.2022
gegen SG-Birkenau/Hemsbach II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim IV

Doppel: Schütze / Bäurle 1:0, Klump / Schleweis 0:1, Schimkat / Dubil 0:1 
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Einzel: D. Schütze 2:0, T. Bäurle 0:2, B. Klump 2:0, L. Schleweis 1:1, A. Schimkat 2:0, C. Dubil 1:1 
 DJK Käfertal/Vogelst. III

Doppel: Ferre-Samon / Berg 1:0, Ristemoski / Paschkowski 0:1, Burkardt / Latsch 1:0 
Einzel: S. Ristemoski 1:1, A. Ferre-Samon 1:1, F. Berg 1:1, T. Paschkowski 0:2, T. Burkardt 1:1, G.
Latsch 0:2


